
IRON MAIDEN

Vor RapwarMetal. Zumin-
dest bei mir. Kiss. UndMai-
den! Iron Maiden. So kam
es, dass die Jungs meiner
Klasse sich anGeburtstagen
bei der Playbackshow mit
Songs wie «Last Christmas»
von Wham! in die Herzen
derMädchen sülzten und ich
mich mit «The Number of
the Beast» ins soziale Jen-
seits krakeelte. Live habe ich
die Band noch nie gesehen.
Das ändert sich im Juli, denn
dann kommen die Helden
meiner Kindertage ins Hal-
lenstadion. (nia)

Di 10.7.
Hallenstadion Wallisellenstr. 45

SILBERKUGEL

14 Jahre ist es jetzt her, dass
ich mit Sack und Pack ins
schöne Zürich gezogen bin.
Und, keinWitz, seit 14 Jah-
ren will ich einmal in die
Silberkugel essen gehen.
Dieses Jahrmuss es klappen.
Bevor auch noch die letzen
beiden Filialen verschwin-
den, werde ich 2018 endlich
meinen ersten Silber-Beefy
essen. (ish)

Restaurant Silberkugel
Bleicherweg 33 oder Franklinstr. 11

ELLE ’N’BELLE

Eigentlich brauchte ich im-
mer eine Weile Pause vom
Elle ’n’ Belle, so grosszügig
sind die Portionen. Doch
dafür bleibt jetzt keine
Zeit mehr: «Hey Joe», «The
Goodfather» und anderes
veganes (Fast) Food gibts
nur noch bis Ende Frühling.
Dann schliesst das Restau-
rant. Für immer. (evh)

Bis Spätfrühling
Elle 'n' Belle Limmatstr. 118

D’ANGELO/ASAF AVIDAN/
SAM SMITH

2018 will ich grosse Gefüh-
le. Diese drei Bardenwerden
mir dabei helfen: D’Angelo,
der Boss des Schmuse-Souls
–Asaf Avidan, der tiefschür-
fende Goldgräber des Elec-
tro-Folks – Sam Smith, der
hell klingende Heilsbringer
des Pops. (cix)

D'Angelo: Do 8.3., Volkshaus
Asaf Avidan: Di 10.4., Kaufleuten
Sam Smith: Mi 9.5., Hallenstadion

RECHNITZ
(DER WüRGEENGEL)

Dieser Titel! Und dann diese
Geschichte: einMassaker an
Juden. Zudem ist das Stück
von Elfriede Jelinek eine
Ein-Frau-Performance.Was
soll ich sagen? Nicht meine
Tasse Tee. Aber das Schau-
spielhausbringtdiesesdüstere
Stück immer wieder – wegen
grosserNachfrage. Ist da viel-
leicht doch was dran? (cix)

21.2., weitere Spieldaten offen
Schauspielhaus Rämistr. 34

JAPANISCHE
TEEZEREMONIE

Von dieser Teezeremonie
verspreche ich mir eine
Schärfung von dem vagen
Bild, das ich bis jetzt von
Japan habe: eine Mischung
aus Samurai, ruhigen Tei-
chen, Sushi, Hokusais
«Welle» und Toshiro Mifu-
nesGesicht.Werde ichwäh-
rend der Zeremonie meinen
inneren Frieden finden, oder
wirdmir sterbenslangweilig?
Werde ich anschliessend ins
Zenkloster gehen oder doch
lieber in einem Club tanzen
wollen? (nia)

Museum Rietberg Gablerstr. 15

SCHWEDISCHES
SOMMERBUFFET

Beim Kurzurlaub in Göte-
borg hat es mir die schwedi-
sche Küche so richtig ange-
tan, denn siehe da: Sie hat
mehr zu bieten als Ikea-
Fleischbällchen. Deswegen
habe ich schon jetzt das
«Schwedische Sommerbuf-
fet» ins Auge gefasst. (ggs)

Im Sommer
Au Premier Bahnhofplatz 15

LIMMATSCHWIMMEN

Wenn ich jeweils imAugust
Menschen undGummitierli
gemütlich auf der Limmat
treiben sehe, verfluche ich
mich.Dafür, dass ich wieder
keines der 4500 Tickets
ergattert habe. Deshalb
schreibe ich mir dieses
Jahr nicht nur das Lim-
matschwimmen in meine
Agenda, sondern auch den
Vorverkauf.MitUhrzeit! (evh)

Sa 18.8.
VVK 15.8., ab 17 Uhr

www.limmatschwimmen.ch

GC-CUP
Squash auf einemVierwand-
Glascourt zu spielen, ist ein
Traum. Auch als abgehalf-
terter Sack fühlt man sich
wie einer der Profis, die
jeden Frühling amGC-Cup
teilnehmen. Irgendeinen
Wegwerde ich schon finden,
ummich kurze Zeit auf den
Platz zu schleichen. (ak)

Mi 14.– So 18.3.
Halle 622 Therese-Giehse-Str. 10

THE DEAD BROTHERS

DiesemelancholischeMusik
habe ich oft gehört, aber live
habe ich die Brothers noch
nie gesehen. Ich freue mich
aufs Konzert und kipp den
härtesten Schnaps der Welt
– aufs Leben! (moi)

Sa 17.2.
El Lokal Gessnerallee 11
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